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"Die Zeitmaschine" gehörte
zu meinen ersten (Musical)-Er-
fahrungen mit den Schü-
lerinnen und Schülern in unse-
rem Hause, seit ich am 9.11.
die Beauftragung für die
Leitung der Lessing-Schule
erhalten habe. Zu meiner
Begrüßung hat mich das Kol-
legium sehr freundlich empfan-
gen und schon vom ersten Tag
an war der Terminkalender für
die neue Aufgabe dicht ge-
drängt. Die Zusammenarbeit
mit Kolleginnen und Kollegen
und den Eltern habe ich bisher
angenehm, sehr konstruktiv
und zum Wohl der Schule
erlebt. So lässt sich Schule
aktiv gestalten. Die vergange-
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Personalia

Kontakt zu unseren Schü-
lerinnen und Schülern. Bei vie-
len Gesprächsgelegenheiten
mit ihnen habe ich gemerkt,
dass "am Lessing" junge Men-
schen lernen, die auch etwas
zu bieten haben. Ob bei "Ro-
meo und Julia" im Audimax
oder im Rahmen der SV-Arbeit
beim Service für den "Tag der
offenen Tür" - was auch immer
ich gesehen habe, konnte mich
sehr überzeugen. Es lässt
mich hoffen, dass in Berei-
chen, in denen wir noch besser
werden können, diese Poten-
ziale helfen. Nutzen wir ge-
meinsam die Zeit dazu, auch
wenn mancher Tag wie durch
eine Zeitmaschine verkürzt
wirkt.

Bereits zum Schuljah-
resbeginn hat es einige Ver-
änderungen im Kollgegium
gegeben. Mit den Fächern
Deutsch und Politik wurde Frau
Petra Manig-Ostermann an
unsere Schule versetzt. Da sie
gleichzeitig als Fachleiterin Re-
ferendare betreut, steht sie lei-
der nur mit einem geringen
Stundenumfang zur Verfügung.
Ebenfalls an unsere Schule
versetzt wurde Frau Ulrike
Engels mit den Fächern
Deutsch und Englisch. In der
Mathematik und der Physik hilft
bis zum Ende des Schuljahres
Herr Ertan Fidan aus, als
Refendar ist zu uns gewechselt
Herr Armin Handreke mit den
Fächern Deutsch und evange-
lische Religion. Ich heiße alle
herzlich willkommen und bitte
um weiterhin gute kollegiale
Zusammenarbeit.

Musik. Mal leicht und be-
schwingt, mal drohend und
ungestüm, mal traurig und ver-
zweifelt. In ihrer Intensität,
ihrem Temperament und ihrer
ausdrucksstarken Präsenz zie-
hen die Tanzgruppen die
Aufmerksamkeit so stark auf
sich, dass die Musik stellen-
weise in den Hintergrund tritt.

Juliane Bergenthal und
Neele Ruckdeschel (beide
Klasse 13) erzählen zwischen
den elf Szenen die Geschichte
der Liebenden zusammen mit
Frank Schulz vom Düs-
seldorfer Theater „Kontra-
punkt“ mit bemerkenswerter
Professionalität. (Auszug WAZ)

Romeo und Julia

Tag der offenen Tür

Statistik

Romeo und Julia entführten
gestern Schüler, Lehrer, Eltern
ins AudiMax der Ruhr-Uni-
versität zum Familienkonzert
der Bochumer Symphoniker.
Karl Linfert, Lehrer und Leiter
der Theater AG am Langen-
dreerer Lessing-Gymnasium,
hatte zusammen mit 75 Schü-
lern und Ehemaligen Tanzein-
lagen zu Sergej Prokofjews
Orchestermusik "Romeo und
Julia" einstudiert und an der
Choreografie gefeilt.

Das Ergebnis begeisterte
1300 Zuschauer. Mit Leichtig-
keit und Bewegungsfreude
werden Körper und Ausdruck
der Tänzer zum Spiegelbild der

Zur Zeit wird die Lessing-Schule von 949 Schülerinnen und Schü-
lern mit einem leichten Mädchenüberhang (52,6 %) besucht. Diese
verteilen sich auf die Sek. I (KL. 5- 10) mit 677 und die Sek. II (Kl. 11-
13) mit 272 Schülerinnen und Schülern. Mit Ausnahme der Stufe 6
sind alle Stufen der Sek. I vierzügig ausgelegt, in der Sek. II werden in
Stufe 11 insgesamt 43 Grundkurse (GK), in der 12. Stufe 12 Leis-
tungskurse (LK) und 33 Gk, in der 13. Stufe 8 LK und 26 GK angebo-
ten. Insgesamt werden 1075 Unterichtsstunden je Woche erteilt.

Am Samstag, dem 10.12.05,
öffnete die Lessing-Schule
wieder ihre Türen für Schü-
lerinnen und Schüler der Jgst.
4 der Grundschulen und der
Jgst. 10 anderer Schulformen,
sowie deren Eltern und andere
Interessierte.

Die Gäste wurden in der

Aula mit musikalischen Dar-
bietungen des Unterstufen-
chors und der Bläserklassen
empfangen und vom Schul-
leiter begrüßt.

Dann konnten sie sich in der
Pausenhalle über die Lessing-
Schule informieren. Verschie-
dene Klassen präsentierten
Projekte, Ergebnisse und
gewonnene Preise. Die SV
sorgte für das leibliche Wohl.

Wer wollte, konnte in der 5.
und 6. Stunde sogar am nor-
malen Unterricht in allen Fä-
chern von der Unterstufe bis
zur Oberstufe teilnehmen.

Viele zukünftige Lessing-
Schüler freuen sich schon jetzt
auf den August.

Sport und Spiel
Kanu (Herr Heemann, Tel.
02302-275316, Kl. 5-13) Mi 17.00
-19.15 Uhr, Schwimmbad
Brenschen-Schule, Witten-
Bommern; Sa/So Lehr- und
Wanderfahrten n. V.
Tennis (Herr Pallasch, Kl. 5-6)
Di 13.15-15.15 + 15.15 -17.15
Uhr, Turnhalle u. Tennisanlage
Langendreer 04

Kunst, Musik, Gestaltung
Theater (Herr Linfert, Kl. 7-13)
Di 16.30-20.00+Mi 18.00-
21.30 Uhr, verschiedene
Gruppen, Aula
Chor (Herr Schräder, Kl. 5 -8)
Mi 15.00 - 16.00 Aula. Ein
Neueinstieg ist z. Z. gut mög-
lich!
Orchester (Herr Ameling, Kl.
6 -13) Do 19.45-21.30 Uhr
Aula

Bläseraufbauensemble (Herr
Schweihoff, ab Kl. 7)
Do 14.00 - 14.45 Uhr Aula

Natur, Umwelt
Biologie (Frau Müller, Kl. 5-7)
Mi 13.00-14.30 Uhr (n. V.) R.
191
Harpener Bach (Frau Behle,
8c, 9c, 12) nach aktuellem
Plan
Energiesparen (Frau Behle):
in Planung

Lesen, Sprachen, Medien
Französ. Sprachdiplom DELF
(Herr Rövekamp, Kl. 10) Do 7.
Stunde, R. 114
SchülerBücherei (Herr Viermann
Kl. 9-13) jeweils 1. große Pause

Recht
Rechtskunde (Herr Prätzel, Kl.
10) Fr 7.+8. Stunde, Raum 08
Streitschlichtung: in Planung,
bitte Herrn Deutsch ansprechen

Arbeitsgemeinschaften

nen 30 Tage haben mir viele in-
teressante Seiten des Schul-
lebens eröffnet und in zahlrei-
chen Gesprächen konnte ich
mir ein gutes Bild vom "Les-
sing" machen.

Die Lehrerinnen und Lehrer
kenne ich inzwischen alle. Ich
wünsche mir aber noch mehr

Arbeit am Comenius-Projekt
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Am 16., 17. und 18 Novem-
ber haben die Schüler des
Unterstufenchores das Musical
"Die unglaubliche Reise mit
der Zeitmaschine" aufgeführt.
Unterstützt wurden sie von
Band "Simply Seven".

Die Aufführungen wurden zu
einem großen Erfolg. Schon
bei der zweiten Aufführung
konnten einige der jungen So-
listen eine erste kleine Fan-
gemeinde versammeln.

Immer wieder erstaunlich ist
es, dass Kinder in diesem Alter
den Mut haben, sich auf eine
Bühne zu stellen und zu sin-
gen. Erfreulich, dass auf diese
Art und Weise neue Talente an
unserer Schule entdeckt wer-
den konnten.

Die Aufführung am Vormittag

Abiturtermine 2006: Letzter
Unterrichtstag: 7. 4. 06; Schrift-
lich: 24. 4. - 3. 5. 06; mündlich
4. Fach: 17.+18. 5. 06; mündl.
Prüfungen 1. - 3. Fach: 12.+13.
6. 06; Zeugnisausgabe und
Feier: 22. 6. 06.

Teilzentrale Prüfungen JK 10
2007: Deutsch 27. 4. 07; Ma-
thematik 2. 5. 07; Englisch 4. 5.
07; mündliche Nachprüfungen
bis 25. 5. 07.

Hilfreiche Links zu Muster-

des 18. November war speziell
reserviert für die Kindergärten,
an denen die Schüler der Pä-
dagogikkurse der Klassen 9
ihr Praktikum durchführen. So
ergab sich eine gute Ge-
legenheit ein herzliches Dan-
keschön zu sagen und die
Beziehungen zur Lessing-
Schule zu festigen.

Insgesamt über 1000 Kinder
und Erwachsen haben die Auf-
führungen besucht. Sie waren
beeindruckt von den Solo-
stimmen, der Choreographie,
den eingängigen Melodien
("Ich komme vom Mars...") und
dem professionellen Sound der
Begleitband, in der Chorleiter
und Musicaldirector Josef
Schräder in der Freizeit regel-
mäßig spielt.

Das Musical-Projekt des Unterstufen-Chors

Abi 06 und zentrale Prüfungen

Agenda 21

Schule als Lebensraum
Gebäudemanagement kostet

Vertretungsregelungen

aufgaben: Erstes Zentralabitur
in Hamburg: http://fhh.ham-
burg.de/stadt/Aktuell/behoer-
den/bildung-sport/service/
abschlusspruefungen/prue-
fung-abitur-06/start.html.

Weiterer Link zu anderen
Bundesländern: http://wehry-
steinfurt.de/AufgabenLinks.
html.

Speziell NRW: http://www.
learn-line.nrw.de/angebote/
abitur-gost-07.

Vor dem Hintergrund der
zentralen Prüfungen und des
neuen Schulgesetzes sind die
Vertretungsregelungen deut-
lich enger zu fassen. In einem
Umlauf durch alle Klassen wird
das Problem demnächst be-
schrieben und es wird um Ver-
ständnis und Mitarbeit ge-
beten.

Für die Sek. I gilt: Sofern ei-
ne Fachvertretung zur Verfü-
gung steht, wird diese auch
eingesetzt. Ansonsten ist vor-
bereitetes Arbeitsmaterial un-

ter Aufsicht - auch in Rand-
stunden - zu bearbeiten.

Für die Sek. II gilt: Hinterleg-
te Aufgaben werden i. W. in Ei-
genverantwortung im Kurs-
raum erledigt. Der Stoff ist Be-
standteil des Unterrichts, wird
in die Kursmappe eingetragen
und in den folgenden Stunden
abgefragt oder vertieft. Er ist
prüfungsrelevant.

Für alle gilt: Lehrbücher und
Arbeitsmaterialen sind stets
planmäßig zur Stunde bereit zu
halten.

Aufgaben noch sorgfältiger
und gewissenhafter durchführt.
Dazu gehören u.a.:

- Das Einsammeln von her-
umfliegendem Müll.
- Das Hochsetzen der
Stühle am Ende des Unter-
richtstages.
- Das Entleeren der
Behälter für Verpackungs-
abfälle.
Zur Erinnerung: Auf den Leh-

rertischen klebt der jeweilige
Raumplan, aus dem die letzten
Nutzer eines jeden Wochen-
tages ersichtlich sind. Hoch-
gestuhlt wird täglich. In der
Sek. II ist jeder Kurs für die
Ordnung in den von ihm beleg-
ten Räumen verantwortlich.

Wir gehen davon aus, dass
alle Schülerinnen und Schü-
ler die Einsicht für ein Über-
denken ihres Verhaltens mit-
bringen, alles andere kostet
Geld.

„Lernen für die Zukunft in der
einen Welt“ ist die Überschrift
des Agenda 21 - Zertifikats,
das die Lessing-Schule für ihre
Anstrengungen im Bereich
Umweltschutz auszeichnet.
Grundlage waren die einge-
reichten Projekte zum
„Harpener Bach“ (Frau Behle),
zum „Eine-Welt-Kiosk“ (Frau
Kirschall) und zur Errichtung
der Fotovoltaikanlage (Herr Dr.
Driessler, Herr Deutsch).

Einen Förderpreis des Bun-
des-Umwelt-Wettbewerbs er-
rangen Kathrin Kester, Katha-
rina Kulawik, Aggelos Doupou-
lis und Matthias Kowalczyk.

Mit Beginn des neuen Jahres
gelten für den Reinigungs-
dienst neue wirtschaftliche Be-
stimmungen, die den Zeit-
rahmen der Reinigungskräfte
weiter einengen. Die zur
Verfügung gestellten Zeitein-
heiten zur Reinigung der
Klassen- und Kursräume set-
zen voraus, dass die Räumen
hoch gestuhlt und in den
Räume keine groben Verunrei-
nigungen durch Müll o.ä. zu
finden sind. Sind diese Voraus-
setzungen nicht erfüllt, werden
sie als "weitere" Dienst-
leistungen zukünftig gegen
Rechnungsstellung erbracht.

Klartext: Wir geben in Zu-
kunft einen Teil des Geldes
entweder für neue Bücher,
Medien und Geräte aus oder
zur Aufbereitung der Räume
für den Reinigungsdienst.

Wir erwarten, dass der Ord-
nungsdienst der Klassen und
Kurse im neuen Jahr seine

Wir wünschen
allen Kolleginnen und Kollegen

und unseren Schülerinnen
und Schülern

frohe Weihnachten,
besinnliche Feiertage und

ein gutes Neues Jahr.
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